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„Professionelle Entwicklung“

• Ein studienbegleitendes Modul an den 
Bachelorstudiengängen Soziale Arbeit und 
Sozialpädagogik an der FH St. Pölten.

• Christine Schmid: Studiengangsleiterin  
Sozialpädagogik, Modulbereichsleiterin 
PREN

• Christina Engel-Unterberger: 
Studiengangsleiterin Soziale Arbeit, 
Modulbereichsleiterin PREN

Individuelle Dokumentation und 
Reflexion von Lernprozessen

Prozessorientiertes 
Arbeiten und 
Reflexion von 
Erfahrungen

Studierende auf dem 
Weg ihrer 

professionellen 
Entwicklung begleiten



1. Kontextualisierung und Grundlagen
2. Video-Input (Erfahrungen von Absolvent*innen)
3. Dialog mit Absolvent*innen



Strukturelle Grundlagen

• Studienbegleitender Modulbereich
• SozArb: 15 ECTS

• SozPäd: 20 ECTS

• Mehrere Lehrveranstaltungen à 6 SWS im Studienverlauf
• SozArb: 6 LVs à je 1 SWS

• SozPäd: 4 LVs à je 1,5 SWS

• Gleichbleibende Studierendengruppen und Lehrpersonen



Ziele und Ausrichtung

(Geenen 2011, S.32,41)

 Auseinandersetzung mit der eigenen beruflichen Identität, dem eigenen "Gewordensein" 
sowie die Reflexion von Erfahrungen im Hier und Jetzt. 

 Auseinandersetzung mit eigenen Orientierungen, Haltungen und Handlungsweisen

 mit Zielen wie: Ausdrucksvermögen, Differenzierungsvermögen und Handlungsspielräume 



Konzeptuelle Grundlagen
• Wechselbeziehung zwischen Profession und Person
• Inhaltlicher roter Faden, Prozessorientierung und 

themenzentriertes Arbeiten

• Die Gruppe als zentraler Bezugspunkt

• Differenz und Feedback als wichtige Reflexionsfolien
• Gestaltungsfreiheit und Ausdrucksvielfalt
• Dokumentation der Entwicklung mittels E-Portfolio / 

Strukturierendes Element für Portfolio = Kompetenz- und 
Qualifikationsrahmen / ermöglicht auch 
Auseinandersetzung mit „prior learning“



Gemeinsame Lehr- und Lernmethoden

Exemplarisch:

• Studienbegleitendes Portfolio (mit semesterweiser Erweiterung im Sinne einer „Ernte“)

• 360° Feedback zur Studienhalbzeit und Einzelgespräch mit Lehrperson

• Selbstorganisiert Lernen (SOL)
• Abschließendes Präsentationsportfolio
• Möglichkeit, „PREN“ als eines von zwei Elementen

der Bachelorprüfung zu wählen:
Bachelorarbeit + „FALL“ oder „PREN“



Entwicklungsprozess von PREN selbst

• Feedback im Prozess  Austausch unter den Lehrenden
• Semesterweise Lehrveranstaltungsevaluation
• Absolvent*innenbefragung

• Zeitraum Mitte Juni – Mitte Juli 2024

• n=27



Absolvent*innenbefragung

• Veränderungen: Selbstreflexion, Selbstbewusstsein, Politisierung
• „Mein politisches Interesse ist auf einer Skala von 1-10 von minus 3 auf ca. 20 gestiegen.“ 

• Herausforderungen: Vereinbarkeit, Leistungsdruck
• „Das Studium hat einen starken Leistungsdruck ausgelöst. [...] Erst jetzt, wo das Studium 

abgeschlossen ist, sehe ich, wie unnötig streng und 'wichtig' die Aufgaben und Vorgaben der FH 
dargestellt wurden".

• Besondere Rolle von Praktika und praxisbezogenen Projekten, „Praxiswatschn" 
• PREN: „sicherer Rahmen“, „Komfortzone“, konstante Gruppe und Lehrpersonen, 

Balanceakt Struktur + Freiraum, Unterrichtseinheiten außerhalb der gewohnten 
Umgebung als gemeinsames Erlebnis



Video-Input

https://youtu.be/cpfZQxZj_NI?si=VlbIqrjSWUwbn2fB

https://youtu.be/cpfZQxZj_NI?si=VlbIqrjSWUwbn2fB


Dialog mit Absolvent*innen

Viktoria Wiser BA

Leni Lindenthal BA

Enric Torras Ruiz BA

Veronika Schwenk BA



Zum Abschluss

Allen beteiligten Studierenden ein

                               - liches 

   Dankeschön!

und vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit und Ihr 

Interesse!
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